
Bei uns sind noch Plätze frei

Azubis und Studenten gesucht

Hier 
feHlen 
Sie



Vorwort

KSPG. eine Kurzvorstellung.
Peter Sebastian Krause, Vorstand Personal und recht

Interessieren Sie sich für physikalische Vorgänge? 

Haben Sie ein besonderes Gespür für Zahlen? 

Oder sind Fremdsprachen Ihr Fall? Vielleicht 

sind Sie aber auch eher der praktische Typ und 

schrauben am liebsten an Motoren? Bei KSPG 

suchen wir Menschen mit ganz unterschiedlichen 

Begabungen. Und wir suchen Auszubildende und 

Studierende, die Lust haben, Neues zu lernen.

Doch bevor wir mehr von Ihnen erfahren, möchten 

wir uns kurz vorstellen. Schließlich haben auch 

Sie bestimmte Vorstellungen von Ihrem Ausbil-

dungsunternehmen. KSPG ist einer der 100 größten 

Automobilzulieferer weltweit. Wir fertigen Motor-

komponenten und bieten unseren Kunden auch 

den Service drumherum. Als Unternehmens-

gruppe gehören wir zum Rheinmetall-Konzern 

und beschäftigen etwa 11.500 Mitarbeiter rund 

um den Globus.

So viel zu den harten Fakten. Aber was treibt 

uns an? Unser Ziel ist es, Mobilität noch 

umweltfreundlicher und leistungsfähiger zu 

gestalten. Oder anders ausgedrückt: Wir 

entwickeln den Motor der Zukunft. Und dafür 

brauchen wir nicht nur erfahrene Ingenieure 

und begeisterte Kaufleute. Wir brauchen vor 

allem wissbegierige Azubis und Studierende. 

Doch was haben wir Ihnen überhaupt zu bieten? 

Eine Ausbildung mit Zukunft ist ja schön und gut. 

Aber Sie wollen sicher mehr. Und das dürfen Sie 

von einem weltweiten Konzern wie der KSPG AG 

auch erwarten. Gemeinsame Ausflüge, zahlreiche 

Sportangebote oder einfach das gute Gefühl, 

dass wir an Ihrer Ausbildung interessiert sind.  

Es gibt viele Gründe, gern Teil der KSPG AG zu 

sein. Diese Broschüre soll Ihnen einen ersten 

Eindruck davon vermitteln. Und wer weiß, 

vielleicht möchten Sie uns dann auch etwas von 

sich erzählen. Darüber würden wir uns jedenfalls 

sehr freuen. 
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KSPG

Die kurzen Entscheidungswege eines mittelständischen Unternehmens oder 

die internationale Atmosphäre eines Konzerns? Wir bieten Ihnen beides. Und 

noch viel mehr. Spannende Aufgaben gehören genauso zu Ihrem Arbeitsalltag 

wie Möglichkeiten zum Ausgleich. So treffen sich die KSPG Kollegen schon 

mal zum gemeinsamen Yogakurs oder zu einem Motorradausflug. Damit sie 

sich bei uns wohl fühlen – ganz gleich, an welchem KSPG Standort auf der Welt.

Frankreich, Brasilien, Japan. USA, Mexiko oder China: Die KSPG AG ist mit eigenen 

Produktions-, Entwicklungs- und Vertriebsstandorten weltweit vertreten. Für Sie bedeutet 

das: interessante Aufgaben, interkulturelle Erfahrungen und die Perspektive, nach der 

Ausbildung einige Zeit im Ausland zu verbringen. 

Doch auch unsere deutschen Standorte haben einiges zu bieten. So sorgen wir mit zahl-

reichen Kursen und Aktionen dafür, dass sich unsere Mitarbeiter rundum wohl fühlen. 

Vom Arbeitsschutz über Ernährungs- und Sportkurse bis Vorsorge und Eingliederungs-

management: Ein Gesundheitskoordinator, der jedem KSPG Standort zur Verfügung steht, 

lässt sich immer wieder neue Aktionen einfallen. „Mit dem Fahrrad zu KSPG“ zum 

Beispiel. Oder regelmäßige Gesundheitstage mit Themen wie „Stressabbau und Ergono-

mie“ oder „Wasser und Co.“. An vielen Standorten haben sich inzwischen Walking- und 

Laufgruppen zusammengeschlossen. Yogakurse und autogenes Training sorgen für 

Entspannung. Und regelmäßige Motorradfahrtrainings für Spaß und Sicherheit.

Sie sehen, unsere Mitarbeiter sind uns wichtig. Ihnen wollen wir ein Umfeld  

bieten, das Work und Life verbindet, das das kollegiale Miteinander fördert und  

rundum zufrieden macht. Ob uns das gelingt, testen Sie am besten selbst.

Was können wir ihnen bieten?
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Hardparts mechatronics motorserviceDivisionen

Stamm marken

Geschäftsbereiche

Hardparts: 
Ob Motorblöcke, Gleitlager, Groß- oder 

Kleinkolben – wir entwickeln, produzie-

ren und vertreiben kundenspezifische 

Lösungen für Verbrennungsmotoren, die 

in Pkw, Nutzfahrzeugen, Schiffen und 

Stationärmotoren Anwendung finden.

mechatronics: 
Als Entwicklungspartner der Automobil-

industrie arbeiten wir bei Pierburg  

an der Motorentechnik von morgen. 

AGR-Systeme, Ventile, Aktuatoren und 

Pumpen sind unser Metier.

motorservice: 
Wir sind die Vertriebsorganisation für  

die weltweiten Aftermarket-Aktivitäten 

und beliefern Großhändler, Motoren-

instandsetzer sowie freie Werkstätten 

mit Komponenten.



Geschichte & Zukunft
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Vor 100 Jahren sollte der Motor der Zukunft vor allem 

eines sein: leistungsstark. Heute ist er zudem klein, 

leicht und überzeugt durch einen geringen Verbrauch. 

Bei KSPG hat die Zukunft Tradition. Schon gestern 

hatten wir den Motor von morgen im Blick. Und Sie 

können ihn heute mit uns entwickeln.

Kolbenschmidt und Pierburg haben es schon immer verstanden, 

auf die aktuellen Fragen der Zeit mit entsprechenden Entwicklun-

gen zu antworten. Zu Beginn des Automobilzeitalters wollte man 

allen Menschen Zugang zur Mobilität verschaffen. Dafür war es 

notwendig, Leichtmetall für den Fahrzeugbau nutzbar zu machen. 

Später – ab 1960 –, als der Großteil der Bevölkerung mobil war, 

ging es hauptsächlich darum, Schadstoffemissionen zu reduzieren. 

Schon damals arbeiteten Kolbenschmidt und Pierburg an der 

Minimierung von Gewicht, Verschleiß und Belastung bei Fahr-

zeug- und Motorenbauteilen. Und auch heute sind Downsizing 

und Abgasreduktion die Schlagwörter der Stunde. So versuchen 

wir immer weiter, technische Teile zu verkleinern und durch einen 

intelligenten Werkstoff-Mix noch mehr Gewicht zu sparen. Auf 

unserem Weg in die Zukunft setzen wir auch auf Brückentech-

nologien. Der KSPG Range Extender ist eine davon. Er hat das 

Potenzial, die Reichweite von Elektroautos zu verlängern und die 

Mobilität der Zukunft damit einen Schritt weiterzubringen.

Und genau das ist das Faszinierende an unserem Job. Wir bringen 

moderne Technologien auf die Straße und gestalten so Schritt für 

Schritt die mobile Zukunft. Dabei haben wir nicht nur die Kolben, 

Pumpen oder Gleitlager im Blick. Wir sehen das gesamte System 

und beziehen Wechselwirkungen in unsere Entwicklung ein.  

So vereinen wir das Know-how unserer Bereiche Hardparts und 

Mechatronics zu einer einzigartigen Systemkompetenz. Denn 

nur mit dieser können wir die großen Herausforderungen unserer 

Zeit lösen. Und gemeinsam eine nachhaltige Mobilität für alle 

schaffen. Sind Sie dabei?

Auf tradition bauen und die zukunft entwickeln

1909
Bernhard Pierburg 
gründet in Berlin das 
Stahlhandelsunternehmen 
Gebr. Pierburg OHG.

1910
Karl Schmidt baut in Heilbronn 
am Neckar ein Schmelzwerk für 
Leichtmetall und Leichtmetall-
legierungen auf.

1927
Der Werkstoff „Alusil“, eine 
Aluminium-Silizium-Legierung 
von Karl Schmidt, beginnt 
seinen Siegeszug durch die 
automobile Welt.

1928
Der erste Solex-Vergaser der 
Gebr. Pierburg OHG findet 
seinen Platz im Motor des 
Hanomag P 2/10.

1948
Kolbenschmidt entwickelt 
den Ringstreifenkolben, der 
bald zum Standard in der 
Automobilindustrie wird.

1979
Gemeinsam mit Bosch 
entwickelt Alfred Pierburg 
den elektronischen 
Vergaser Ecotronic.

1960
Pierburg errichtet ein Forschungs- und 
Entwicklungszentrum zur Reduzierung 
von Schadstoffemissionen in Neuss, 
das als das modernste in Europa gilt.

1950
Kolbenschmidt entwickelt den 
größten Aluminiumkolben  
der Welt für Viertakt- 
dieselmotoren mit einem 
Durchmesser von 573 mm.
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In unserer Hauptverwaltung Neckarsulm ist die Historie von KSPG anschaulich dokumentiert. Hi
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1997
Die Kolbenschmidt AG 
entwickelt für den  
Motor des „Smart“ den 
bis dahin kleinsten 
Pkw-Kolben der Welt. 

1987
Eine innovative Verarbeitung von Alusil 
führt zu besonders verschleißfesten 
Motorblöcken beim BMW 750.

1993
Sekundärluftsysteme 
von Pierburg tragen zur 
Schadstoffreduzierung 
beim Ottomotor bei.

Die Zukunft stellen wir uns sauber, leise und mobil vor. 
Und wir würden sie gern gemeinsam mit Ihnen gestalten.

1998
Die Unternehmen Kolbenschmidt und 
Pierburg werden als Automotive-Sparte des 
Rheinmetall Konzerns in der Kolbenschmidt 
Pierburg AG zusammengefasst.

2001
Die Kolbenschmidt Pierburg AG 
präsentiert als weltweit erster 
Anbieter auf der IAA ein Saug- 
rohrmodul mit hochintegrierter 
Abgasrückführung und -kühlung.

2006
Pierburg entwickelt Schub-
umluftventile und Hydraulik-
ventile zur Regelung variabler 
Ölpumpen.

2011
Die Holding erhält 
einen neuen Namen: 
KSPG AG. Im selben 
Jahr entwickeln wir 
den Range Extender 
für Elektrofahrzeuge.

cleAn & leAnClean & lean
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Ausbildung & Studium

Für KSPG ist es einer der spannendsten Tage im Jahr, 
für die Azubis und Studenten wohl einer der span-
nendsten im Leben: der erste Ausbildungstag. Nimmt 
man alle Standorte zusammen, werden jedes Jahr 
etwa 100 Azubis und Studenten eingestellt. Vor ihnen 
liegt ein erster Tag mit vielen neuen Eindrücken und 
noch mehr neuen Namen. Und vor ihnen liegt eine 
Ausbildungszeit, die nicht nur lehrreich ist, sondern 
vor allem Spaß machen soll.

Ein wichtiger Faktor für den Spaß bei der Arbeit ist das Team-
gefühl. Um das zu fördern, bietet die KSPG fernab von Kantine 
und Weihnachtsfeier zahlreiche Möglichkeiten, sich besser 
kennen zu lernen. Zum Beispiel bei den jährlichen Bildungs-
fahrten. Die führen schon mal in die Firmen- und Produktions-
hallen von Porsche oder ins Technikmuseum Karlsruhe. Und 
auch bei diversen Sportveranstaltungen und den regelmäßig 
stattfindenden Gesundheitstagen kommt man mit den Kollegen 
ins Gespräch.

Der erste Ansprechpartner für jeden Auszubildenden ist jedoch 

der Pate oder die Patin. Dabei handelt es sich um Auszubilden-

de älterer Jahrgänge, die den Neuen erklären, wo der Wasserko-

cher steht, wie das E-Mail-Programm funktioniert und wer den 

Urlaubsantrag bekommt. Eben alles, was man sich sonst 

mühsam erfragen und zusammensuchen müsste. 

Apropos zusammensuchen: Eine vollständige Bewerbung 

enthält für KSPG neben Anschreiben und Lebenslauf auch die 

letzten beiden Schulzeugnisse und – falls vorhanden – Zeugnisse 

von Praktika. Das ist die Grundlage. Darüber hinaus sollte die 

Bewerbung individuell und interessant sein. Und sie sollte 

klarmachen, warum Sie sich genau für diesen Ausbildungsberuf 

oder Studienplatz bewerben. 

Wir testen Sie ...
Ist Ihnen das überzeugend gelungen, werden Sie zum Vorstel-

lungsgespräch und Einstellungstest eingeladen. Je nachdem,  

für welchen Ausbildungsberuf Sie sich bewerben, erhalten  

Sie Fragen zu verschiedenen Themenbereichen. Mechaniker und 

Elektroniker beispielsweise müssen ihr technisches und 

mathematisches Verständnis sowie ihr räumliches Vorstellungs-

vermögen unter Beweis stellen. Kaufleute und Chemie- 

laboranten hingegen werden eher zu Allgemeinwissen, Deutsch, 

Englisch, Mathe und Wirtschaftskunde befragt. Bei Bewerbern 

für ein duales Studium stehen die Englischkenntnisse besonders 

im Fokus. 

... Sie testen uns
Und natürlich dürfen auch Sie uns testen. Kommen Sie doch 

einfach schon in Ihrer Schulzeit für ein Praktikum zu KSPG. 

Schließlich geht es nicht nur darum, ob Sie zu uns passen. 

Wichtig ist auch, dass wir zu Ihnen passen. Denn nur dann  

kann Ihre Ausbildung wirklich Spaß machen.

erst die bewerbung – 
dann das Vergnügen

friScH durcHStArten
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Drei bis vier Jahre dauert eine Ausbildung in der Regel. 
Zeit, die man in einem Unternehmen verbringen möchte, 
das eine lernfreundliche Atmosphäre schafft; mit 
Ausbildern, die einem auch mal etwas zutrauen, und 
Aufgaben, die richtig Spaß machen. Tim Rust hat bei 
KSPG genau das gefunden. Im Februar 2015 wird er 
seine Ausbildung zum Werkzeugmechaniker abschlie-
ßen. Und auch für die Zeit danach hat er schon genaue 
Vorstellungen.

Name: Tim Rust
Ausbildungsberuf: Werkzeugmechaniker
Ausbildungsdauer: September 2011 bis 
Februar 2015

Warum haben Sie sich für eine Ausbildung bei KSPG entschieden?
Ich wollte schon immer im Metallbereich arbeiten. Deshalb 
habe ich Firmen gesucht, die Werkzeugmechaniker ausbilden. 
Ein bisschen hat mein Interesse auch mit meinem Vater zu tun. 
Er arbeitet ebenfalls bei KSPG und er hat mir immer viel von 
seiner Arbeit erzählt.

Erinnern Sie sich an Ihren ersten Tag bei KSPG? 
Wie wurden Sie aufgenommen?
An meinen ersten Tag erinnere ich mich noch sehr gut, weil ich 
ganz schön aufgeregt war. Wir waren über 30 Azubis aus allen 
Bereichen und wurden sehr herzlich begrüßt. Danach stand 
gleich eine Werksführung auf dem Programm.

Und hatten Sie auch Gelegenheit, Ihre Azubi-Kollegen näher 

kennen zu lernen?

Ja, direkt am dritten Tag gab es ein Grillfest und anschließend 

wurde Fußball gespielt. Da lernt man sich schon ganz gut kennen.

Was macht Ihnen an Ihrer Ausbildung am meisten Spaß?

Wenn ich mich entscheiden müsste, dann würde ich sagen:  

das Schweißen. Aber ich mag vor allem die Vielfalt an meiner 

Ausbildung. Denn wir schweißen nicht nur, sondern drehen, 

fräsen, feilen, bohren und sägen auch.

Haben Sie schon Pläne für die Zeit nach Ihrer Ausbildung?

Mein erstes Ziel ist es, übernommen zu werden. Dann möchte ich 

gern zwei, drei, vier Jahre arbeiten und Erfahrungen sammeln. 

Danach wäre es toll, wenn ich noch meinen Meister machen könnte.

Gewerbliche Ausbildungsberufe
•   Gießereimechaniker  

Fachrichtung Druck- und Kokillenguss (m/w)

•   Industriemechaniker (m/w)

•   Zerspanungsmechaniker (m/w)

•   Werkzeugmechaniker (m/w)

•   Mechatroniker (m/w)

•   Elektroniker für Betriebstechnik (m/w)

•   Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Kaufmännische und technische Ausbildungsberufe
•   Industriekaufmann (m/w)

•   Kaufmann im Groß- und Außenhandel (m/w)

•   Werkstoffprüfer (m/w)

•   Chemielaborant (m/w)

nach regionalem bedarf bieten wir auch weitere 
Ausbildungsberufe an.

„An meiner Ausbildung mag 
ich vor allem die Vielfalt.“
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Studium

Studiengänge an der dualen Hochschule  
baden-Württemberg:
•   Bachelor of Engineering, Fachrichtung 

Mechatronic

•   Bachelor of Engineering, Fachrichtung 

Maschinenbau

•   Bachelor of Arts, Fachrichtung Industrie

•   Bachelor of Arts, International Business

HocH 
HinAuS

Wer gern studieren, sich dabei aber nicht nur mit 
Theorie beschäftigen will, der entscheidet sich für ein 
duales Studium. So wie Verena Barthelmä. Im Drei-
Monats-Rhythmus wechselte sie zwischen Hochschule 
und KSPG, zwischen Theorie und Praxis. Für Verena 
Barthelmä war das die perfekte Verbindung. So konnte 
sie schon während ihres Studiums herausfinden, 
welcher Unternehmensbereich ihr am meisten Spaß 
macht. Und genau da steigt sie jetzt in Vollzeit ein.

Name: Verena Barthelmä
Studiengang: International Business/ 
Angewandte Technik
Uni: Duale Hochschule Baden-Württemberg 
(Mosbach)
Studiendauer: Oktober 2009  
bis September 2012

Warum war KSPG für Sie der ideale Praxispartner bei Ihrem  
dualen Studium?
Zum einen ist KSPG in der Region sehr bekannt. Außerdem war 
es mir wichtig, in einem Unternehmen zu arbeiten, das interna-
tional ausgerichtet ist. So habe ich später die Möglichkeit, eine 
Zeit im Ausland zu verbringen. Mein Traum ist Asien. Da war ich 
schon für viereinhalb Monate während meines Theoriesemesters. 

Nach diesem sind Sie ja dann wieder für drei Monate ins 
Unternehmen zurückgekehrt. Welcher Bereich hat Ihnen denn 
besonders gefallen?
Am meisten macht mir der Kontakt nach außen Spaß. Deshalb 
fand ich es im Vertrieb sehr spannend und auch im Einkauf. 
Aber auch die anderen Bereiche wie Controlling, Personal und 
Produktion waren interessant.

Dann haben Sie wahrscheinlich auch Ihre Bachelorarbeit im 
Vertrieb geschrieben?
Genau. Mein Thema war das Forderungsmanagement. Dafür habe 
ich die Forderungsbestände der KS Aluminium-Technologie GmbH 
und der KS Kolbenschmidt GmbH analysiert. Meine Aufgabe war 
es, herauszufinden, wie man diese Bestände reduzieren kann. 

Die Arbeit haben Sie mittlerweile bei der Hochschule eingereicht. 
Wie geht es jetzt – nach dem Studium – für Sie weiter?
Da ich mich bei KSPG immer sehr wohl gefühlt habe, bleibe ich 
auch im Unternehmen. Und zwar in meinem Lieblingsbereich, 
dem Vertrieb. 

Das klingt, als wäre bei Ihnen alles so gelaufen, wie Sie es  
sich gewünscht haben. Welchen Tipp können Sie zukünftigen 
Studenten mit auf den Weg geben?
Dass man selbst aktiv werden sollte, um seine Vorstellungen 
auch wahr zu machen. Mein Wunsch war es zum Beispiel immer, 
im Vertrieb zu arbeiten. Das habe ich klar gesagt, und so hat die 
Personalabteilung alles unternommen, um mir ein Bachelor- 
thema in diesem Bereich zu organisieren. Eigeninitiative ist 
wichtig und wird gern gesehen.

„mein traum ist Asien.“
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Test

ihr erstes Wort war ...
   a)  Beckenbauer

   b)  brumm, brumm

   c)  Schubumluftventil

Wenn Sie als Kind gespielt haben, dann am liebsten mit ...
   a)  Freunden

   b)  Matchbox-Autos

   c)  dem Werkzeugkoffer Ihres Vaters

Was war ihr lieblingsfach in der Schule?
   a)  Den Gewinn aus dem Spickzettelverkauf ausrechnen

   b)  Auf dem Schulparkplatz mein Moped frisieren

   c)  Flugfähige Raumschiffe aus Lego konstruieren

mit „mobilität von morgen“ verbinden Sie ...
   a)  Zeitreisen

   b)  Car-Sharing

   c)  KSPG

ihre blutgruppe ist ...
   a)  vor allem Privatsache

   b)  A, B oder O

   c)  Super plus

Woran würden Sie ihren idealen Arbeitgeber erkennen?
   a)  An den Zahlen im Arbeitsvertrag

   b)  An einem freundlichen „Hallo“ von den Kollegen

   c)  An spannenden Projekten gleich von Beginn an

KSPG heißt ausgeschrieben „Kolbenschmidt Pierburg“.  
Aber was bedeuten diese vier buchstaben für Sie?

   a)   Krasse Technik, super Projekte, prima Betriebsklima, 

gerechte Bezahlung 

   b)  Kapstadt, Shanghai, Paris, Georgia

   c)   Kreativität, Selbstverwirklichung, Professionalität, 

Gemeinschaftsgefühl

für Sie gibt es keine Probleme, sondern nur ...
   a)  Verzweiflung

   b)  Lösungen

   c)  Herausforderungen

ihr ergebnis:
a, b oder c – was haben Sie am häufigsten angekreuzt? 

Zählen Sie Ihre Antworten zusammen und Sie erfahren, ob 

Sie sich bei KSPG bewerben sollten. 

Vorwiegend a: Wir suchen Menschen, die frischen Wind 

mitbringen.

Sie haben Humor und eine unkonventionelle Art. Das gefällt 

uns. Denn nur wer die Dinge locker sieht und in der Lage ist, 

verschiedene Blickwinkel einzunehmen, kann auf neue Ideen 

kommen. Und genau die brauchen wir. Für eine Mobilität, die 

nachhaltig begeistert.

Vorwiegend b: Wir sollten uns unbedingt kennen lernen.

In Ihren Adern fließt kein Blut, sondern Super plus. Auf Ihrer 

Geburtstagstorte darf die Zündkerze nicht fehlen und Ihre 

beste Freundin heißt Mercedes. Mal ehrlich, Sie stehen auf 

Autos. Genau wie wir. Deshalb sollten Sie sich so schnell wie 

möglich bei uns melden. 

Vorwiegend c: Kennen wir uns nicht schon?

Über den KSPG Range Extender könnten Sie stundenlang 

philosophieren. Unsere Unternehmensgeschichte kennen Sie 

auswendig und die Durchwahl zu unserer Personalabteilung 

haben Sie auch schon recherchiert. Dann überlegen Sie nicht 

länger und rufen Sie uns an!

Passen wir zusammen? 
Wir suchen Menschen, die unsere Teams bereichern. Mit ihren Ideen, ihrer Art und ihrem Handeln.  
Sie suchen wahrscheinlich einen Ausbildungsplatz, an dem Sie sich wohl fühlen, mit Kollegen, die Vorbild 
und Freund zugleich sind. Die Chemie muss stimmen. Ob sie das tut, merkt man meist schon in den 
ersten Minuten. Oder nach unserem kleinen – nicht ganz ernst zu nehmenden – Test. Viel Spaß dabei!



KSPG AG
Zentraler Personalbereich

Karl-Schmidt-Straße

74172 Neckarsulm

info@kspg.com

Wir freuen 

unS Auf Sie!


